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Bezirksklasse Herren STD

TTG Buxtehude (SG) III : TT Bützfleth/Assel (SG) 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTG Buxtehude (SG) III

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TTG Buxtehude (SG) III am vergangenen Freitag in
der Bezirksklasse Herren STD beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 9 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, setzte Thomas Schäfer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Ulf Ermel nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Mehrkens / Schäfer beim 2:3 gegen Sylvester / Schmidt-
Werthern. Das Spiel verloren Mehrkens / Schäfer dennoch im 5. Satz. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten Ermel / Hapke beim 11:7, 11:7, 4:11, 14:16, 11:6 gegen Kleenlof / Sylvester, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Es dauerte eine Weile, bis Kaiser / Schneider den
Fünf-Satz-Sieg gegen Köser / Hinsch feiern konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ulf Ermel bezwang
anschließend Sven Sylvester in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Keine Chancen hatte indes Jonas
Mehrkens beim 9:11, 6:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Volker Kleenlof, so dass Kleenlof seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Rolf Hapke eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Rolf Hapke gewann gegen Felix Köser mit 3:2. Das war eine ganz schön
enge Kiste! 2:3 endete dann das Einzel zwischen Hans Kaiser und Lars Sylvester aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Albrecht Schneider hatte
gegen Andreas Schmidt-Werthern bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte danach Thomas Schäfer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sergej
Hinsch von Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange mit Volker Kleenlof
ringen musste Ulf Ermel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Jonas Mehrkens konnte nachfolgend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sven Sylvester beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rolf Hapke beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Lars Sylvester. Damit hat Sylvester nun ein 5:14 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Hans Kaiser den Fünf-Satz-Sieg gegen Felix Köser
unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:8 (Kaiser) und 4:
15 (Köser). 8:11, 11:8, 8:11, 11:9, 9:11 hieß es indes am Schluss, als Albrecht Schneider und Sergej
Hinsch am Tisch die Schläger kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hinsch zu Ende ging.
Beim wenig später folgenden 11:3, 11:4, 11:5 gegen Andreas Schmidt-Werthern fand Thomas
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Schäfer wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TTG Buxtehude (SG) III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.04.2023 gegen den
MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) bevor. Für TT Bützfleth/Assel (SG) steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) am 21.03.2023 vor der
Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:21 geht.

 Statistik:
 TTG Buxtehude (SG) III

Doppel: Mehrkens / Schäfer 0:1, Ermel / Hapke 1:0, Kaiser / Schneider 1:0 
Einzel: U. Ermel 2:0, J. Mehrkens 1:1, R. Hapke 1:1, H. Kaiser 1:1, A. Schneider 1:1, T. Schäfer 1:1 

 TT Bützfleth/Assel (SG)
Doppel: Kleenlof / Sylvester 0:1, Sylvester / Schmidt-Werthern 1:0, Köser / Hinsch 0:1 
Einzel: V. Kleenlof 1:1, S. Sylvester 0:2, L. Sylvester 2:0, F. Köser 0:2, S. Hinsch 2:0, A. Schmidt-
Werthern 0:2


